
Seite 1 von 3

Prinz-Eugen-Park: Bedarfsgerechte KiTa-Versorgung gewährleistet?

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 04237 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen
vom 14.11.2017

BA-Sondersitzung: „Schul- und Kinderbetreuungssituation „Prinz-Eugen-Park“

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 04435 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen
vom 16.01.2018

Sehr geehrte Frau Pilz-Strasser,

bei der in den Anträgen Nr. 14-20 / B 04237 des Bezirksausschusses 13 vom 14.11.2017 und 
Nr. 14-20 / B 04435 vom 16.01.2018 angesprochenen Angelegenheit handelt es sich um ein 
laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne des § 22 des Geschäftsordnung des Stadtrates 
der Landeshauptstadt München; einer stadtratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

Für die gewährte Fristverlängerung bedanke ich mich.

In Ihrem Antrag Nr. 14-20 / B 04237 fordern Sie die Landeshauptstadt München auf, darzule-
gen

• wie die geplanten KiTa-Fertigstellungstermine je WA im Einzelnen aussehen
• mit welchem Bedarf (getrennt nach Krippe/Kindergarten) in den Jahren 2018-2022 ak-

tuell gerechnet wird
• wodurch sich dieser plötzliche Engpass ergeben hat und in wie weit dieser in Zusam-

menhang mit den Umplanungen städtischer Wohnungsbaugesellschaften steht
• wie die Koordinierung der Fertigstellung der KiTa's in Bezug auf den tatsächlichen Be-

darf erfolgt.
Des Weiteren beantragt der BA 13 einen etwaigen Pavillon zur Engpassüberbrückung, sofern 
dieser zwingend notwendig ist, auf dem Gelände der Grundschule zu situieren und damit un-
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nötige Fällungen schützenswerter Bäume zu vermeiden.

In Ihrem Antrag Nr. 14-20 / B 04435 fordern Sie die Referate für Bildung und Sport sowie Pla-
nung auf, in einer eigens dafür anberaumten öffentlichen Sondersitzung dem BA und betroffe-
nen Bürgerinnen/Eltern bis Mitte März 2018 konkrete Informationen zu folgenden Punkten zu 
geben:
- Grundschule Ruth-Drexel-Straße

• Schuljahr 18/19: Sprengeleinteilung, Einschreibungsverfahren, Gastschulanträge, 
Schulleitung, Klassengröße

• Einschulungsprognose Schuljahr 19/20
• Erwarteter Gesamtbedarf bis 2022
• Umsprengelungen umliegende Grundschulen
• Inklusion/Partnerklassen

- Verfügbarkeit Kindergarten-/Krippenplätze
• Platzangebot versus Bedarf 2018 und 2019, Einschreibungsverfahren 2018, Träger + 

Personalverfügbarkeit, Interimsbauten inkl. Alternativer Standorte
• Erwarteter Gesamtbetreuungsbedarf bis 2022
• Geplante Fertigstellungstermine

- Prognostizierte Gesamteinwohnerzahl Prinz-Eugen-Park, Stand: heute
- Geplante Sozialbetreuung (Personalplanung)

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Zur Beantwortung dieser Fragen nahmen Vertreterinnen und Vertreter des Referates für 
Bildung und Sport sowie des Referates für Stadtplanung und Bauordnung und des 
Baureferates sowie der beiden städtischen Wohnungsbaugesellschaften an einer 
Bürgerinformationsveranstaltung des Unterausschusses Bildung, Kultur, Sport und Soziales 
am 08.03.2018 teil und informierten detailliert zu den Themen Wohnbauentwicklung, Planung 
der Kinderbetreuung im Prinz-Eugen-Park und zur Schulversorgung. Ergänzend wurden auch 
konkrete Angaben zur Versorgungssituation und zu Lösungsszenarien der nächsten Jahre 
gemacht sowie zur Nachmittagsbetreuungssituation Stellung bezogen. Im Rahmen der 
Informationsveranstaltung wurde von den Vertreterinnen und Vertretern des Referates für 
Stadtplanung und Bauordnung im Einzelnen auf die Chronologie und die Gründe der 
Bedarfsveränderungen bei Kita und Schule eingegangen. Das Baureferat informierte über den 
zum Zeitpunkt der Veranstaltung noch geplanten Kita-Pavillon-Standort und die in diesem 
Zusammenhang untersuchten Standort- und Planungsalternativen. 

Vertreterinnen und Vertreter der drei genannten Referate nahmen zwischenzeitlich zum 
Thema Pavillonstandort auch an den Sitzungen des Plenums und des zuständigen 
Unterausschusses am 08.05.2018 bzw. 07.06.2018 teil und informierten über die aktuelle 
Entwicklung.

Das Referat für Bildung und Sport hat auch den Vorschlag des Bezirksausschusses gerne auf-
gegriffen, in der von Ihrem Gremium gebildeten Arbeitsgruppe Prinz-Eugen-Park, themenbe-
zogen auch unter Beteiligung des Referates für Stadtplanung und Bauordnung sowie des Bau-
referates, mitzuarbeiten. In diesem Rahmen werden alle Fragen zur Kita-, Schul- und Nachmit-
tagsversorgung lösungsorientiert und vertrauensvoll miteinander besprochen.
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Zu der Forderung nach einem etwaigen Pavillon auf dem Gelände der Grundschule an der 
Ruth-Drexel-Straße:

Wie bereits bekannt, haben sich die Standortklärungen seit dem Zeitpunkt Ihres Antrages 
weiterentwickelt. Diese erfolgen aufgrund der komplexen Versorgungssituation im Prinz-
Eugen-Park durch das Referat für Bildung und Sport in Zusammenarbeit mit dem Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung und dem Baureferat in einem intensiven Austausch mit dem 
Bezirksausschuss.
Der Stadtrat hat in der Sitzung der Vollversammlung am 25.07.2018 der Herausnahme des 
Standortes „Prinz-Eugen-Park“ aus dem 4. Pavillonbauprogramm und dessen Überführung mit
den aktuellen Erkenntnissen an einen anderen Standort (Oberföhringer Bürgerpark) ins 5. 
Pavillonbauprogramm zugestimmt.
So ist vorgesehen, eine Pavillonanlage mit je 4 Krippen- und 4 Kindergartengruppen als Haus 
für Kinder (Standort Bürgerpark Oberföhring I) zu errichten. In Ergänzung zu den Planungen 
für das Projekt „An der Salzbrücke“ und dem vorgenannten Standort Bürgerpark
Oberföhring I werden zur Abdeckung der örtlichen Kinderbetreuungssituation noch weitere 
Maßnahmen ergriffen werden. So ist im Bürgerpark Oberföhring noch eine
weitere Pavillonanlage mit je 4 Krippen- und 4 Kindergartengruppen ebenfalls als Haus für 
Kinder geplant (Standort Bürgerpark Oberföhring II). 

Für den Standort Bürgerpark wird aktuell vom Baureferat die Machbarkeitsstudie erstellt. 
Wegen der noch notwendigen Standortklärungen für die Pavillonanlagen Bürgerpark 
Oberföhring I und II sowie An der Salzbrücke wird die Fertigstellung der Interimsmaßnahmen 
2019-2020 in Aussicht gestellt.

Die Anträge Nr. 14-20 / B 04237 und Nr. 14-20 / B 04435 des Bezirksausschusses des 13. 
Stadtbezirks Bogenhausen vom 14.11.2017 und 16.01.2018 sind hiermit satzungsgemäß be-
handelt.

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle Ost, erhält einen Abdruck dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


